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Grosse-Leege, Dresden; 5. Preis (50 Fr.): Giovanni Müller, Maler, Rorschach; 0. Preis (50 Fr.): Heinrich
Herzig, Maler, Rheineck. — b) für Lösungen in schwarz-weiss: 1. Preis (200 Fr.):Josef Riedl, München;
2. Preis a (150 Fr.): Berla Tappolet S. W. B., Zürich; 2. Preis b (150 Fr.): Karl Volke, St. Gallen.

b) Ausmalung des Foyer im Stadtthealer.

Der vom Kunstverein St. Gallen mit Unterstützung der Otto Wetter-Jacob-Stiftung, des Bundes, des
Kantons und der Gemeinde St. Gallen veranstaltete, auf die Maler Fritz Gilsi, Theo Glinz und August
Wanner beschränkte Wettbewerb ergab die Erteilung des Auftrages an August Wanner. Die Entwürfe sind
zurzeit im Kunstmuseum ausgestellt.

IV. Winterthur.
Ausmalung der Stadtkirche (siehe «Das Werk» 1923, Nr I, 111 und VI).

Die Kirchgemeindeversammlung vom 1. Juli bewilligte gemäss Antrag der Kirchenpflege einen Kredit
von 25 000 Fr. für die Ausmalung auf Grund des Entwurfes von Paul Zehnder (Bern). Im Auftrag einiger
Kunstfreunde wird Augusto Giacometti die Chorfenster ausführen.

V. Lenzburg.
Neubau des Bezirksschulhauses (siehe «Das Werk > 1923, Nr. III).

Urleil des Preisgerichts: 1. Preis (2500 Fr.): E. Ehrsam, Zürich; 2. Preis ex aequo (2200 Fr.): Hans
Schmidt in Basel; II. Preis ex aequo (2200 Fr.): Wessner & Labhardt in Aarau; 3. Preis (1100 Fr.): Walter
Stutz in Frauenfeld.

BUND SCHWEIZERISCHER ARCHITEKTEN
/. Aus den Verhandlungen der Vorslandssitzung com 23. Juni in Sitten.
Anwesend: die Herren Gilliard (Obmann) Bernoulli, Hässig, Henauer, Chapallaz, Guyonnet und Trachsel.
1. Das Protokoll der Sitzung vom 17. März 1923 in Zürich wird verlesen und genehmigt (siehe «Das

Werk» 1923, Heft 4).
2. Mitteilungen:
a) Konkurrenzierung der frei schaffenden Architekten durcli das Landwirtschaftliche Bauami in Brugg.

Es soll versucht werden, das Bauernsekretariat im Sinne einer gerechteren Berücksichtigung der freien
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Architeklen zu beeinflussen. Unter den Architekten des B. S. A. soll eine Enquete gemacht werden, um zu
erfahren, inwiefern die Konkurrenzierung durch Brugg erfolgt und welche Kollegen davon betroffen werden.

b) Revision der Konkurrenz-Normen. Der Vorstand beschliesst, dahin zu wirken, dass ein von der
Normalienkommission des S. J. A. neu formulierter Artikel betr. die Mitarbeiter fallen gelassen werde.

c) Ausstellung Golenburg. Von einer Beteiligung und von der Beschickung einer Delegation wird
Umgang genommen.

.'}. Wahlen in den Vorstand. Herr Bösiger in Bern hat in Anbetracht seiner Wahl in den bernischen
Regierungsrat demissioniert. Der Vorstand macht keinen Vorschlag an die Generalversammlung. Als
Schriftführer an Stelle von Herrn Bösiger soll Herr Trachsel vorgeschlagen werden.

4. Konkurrenz Bahnhof Genf. Die Kollegen der Westschweiz stellten bei der Generaldirektion der
S. B. B. das Begehren, dass eine schweizerische Konkurrenz gemacht werde und dass den Konkurrierenden
auch eine gewisse Freiheit in bezug auf die Grundriss-Dispositionen gewährleistet werde, entgegen der
beabsichtigten reinen Fassaden-Konkurrenz. Der Vorstand schliesst sich diesem Begehren an und unterstützt
das Vorgehen der Werstschweizer.

5. Anregungen der Ortsgruppe Zürich:
a) Der Vorschlag, es sei in der Schweiz eine Städtebau-Ausstellung zu veranstalten, wird zur Prüfung

entgegengenommen.
b) Die Eingabe an die Generalversammlung betr. die modernen Strömungen in der Architektur wird

von Herrn Hässig erläutert (siehe unter II).
II. Aus den Verhandhingen der Generalversammlung vom 23. und 24. Juni in Sitten.
Anwesend: 21 Mitglieder. Vorsitz: Herr Gilliard (Lausanne). — Als Sekretär wird gewählt Herr

F. Trachsel (Bern).
1. Das Protokoll der lö. Generalversammlung und der Jahresbericht werden ohne Diskussion genehmigt.
2. Kassabericht. Der Kassier, Herr Hässig, referiert über die finanzielle Lage. Aul' seinen Anlrag wird

beschlossen: a) den zu erwartenden Ueberschuss dem Reservefonds zuzuwenden; b) das Eintrittsgeld auf
Fr. 40.— zu erhöhen.

3 Als Ort der nächsten Versammhing wird Tlnin bestimmt.
4. Wahl in den Vorstand. An Stelle des zurückgetretenen Herrn Bösiger wird Herr Heinrich Bräm

(Zürich) einstimmig in den Vorstand gewählt.
5. «Das Werk». Herr Massig, Mitglied der Redaktionskommission, berichtet über den Wechsel im Verlag,

die Auflösung der alten und den Abschluss der neuen Verträge, sowie über die seitherige Tätigkeit der
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Redaktionskommission; Herr Dr. Gantner macht einige ergänzende Mitteilungen über die Verhandlungen
mit dem Verband schweizerischer Kunstmuseen und der Gesellschaft schweizerischer Maler, Bildhauer und
Architekten.

6. Eingabe der Ortsgruppe Zürich betr. die neuesten Strömungen in der Architektur. Herr Hässig
referiert. An der Diskussion, die am folgenden Tage in Savieze unter freiem Himmel fortgesetzt wird, beteiligen
sich die Herren Prof. Bernoulli (Basel), Müller (St. Gallen), Herter (Zürich), Hoechel (Genf) und Laverriere
(Lausanne). Sie ergibt die Einmütigkeit der Anwesenden in der Ablehnung der kritisierten Tendenzen. Es

wird beschlossen, die Angelegenheit durch einen Meinungsaustausch in den Spalten des <Werk» abzuklären.
Am Samstag Abend erfreute Herr Kantonsarchäologe Morand die Versammlung mit einem Referat

über die Kunstdenkmäler des Wallis und führte sie auf einem Rundgang durch die Stadt, in die Kirche
Notre Dame de Valere und ins Museum. Am Abend war die Versammlung auf Einladung des Gemeinderates

im städtischen Ratskeller zu Gast. Der Sonntag Vormittag wurde zu einem Ausflug nach dem Dorfs
Savieze benutzt. Die geplante Exkursion nach St. Pierre-de Clages musste leider abgesagt werden.

SCHWEIZERISCHER WERKBUND
Aus den Verhandlungen der Vorstandssilzung vom 30. Juni 1923 in Zürich.

Vorsitz: Herr A. Ramseyer, Architekt. Anwesend die Herren Altherr, Fischer, Dr. Kienzle,
Stockmann, Bühler, Perret, Linck, Meyer-Zschokke, Haller, Dr. Gantner

1. Neu-Konstituierung von Ortsgruppen. Es haben sich neu konstituiert die Ortsgruppe Aargau mit
Herrn Architekt Haller in Kölliken, Bern mit Herrn Kunstmaler Linck und Basel mit Herrn Kunstmaler
B. Mangold als Präsidenten.

2. Neu-Aufnahme. Herr Architekt Meili in Luzern wird auf Antrag der Ortsgruppe als Mitglied
aufgenommen. Zwei weitere Anmeldungen werden einstweilen zurückgelegt.

3. Beteiligung an der Ausstellung «Ländliche Möbel» des Comptoir Suisse in Lausanne. Nach eingehendem

Referat von Herrn Perret wird beschlossen, für die Beschickung der Ausstellung durch Mitglieder
des Werkbundes in den Ortsgruppen Propaganda zu machen und die Beteiligung dadurch zu fördern, dass

den ausstellenden Mitgliedern ein Beitrag an die Platzmiete gewährt wird: bis zu 5 m-' 10 Fr. pro m-',

über 5 m2 7.50 Fr. pro m2; der Beitrag an das einzelne Mitglied soll im Maximum 75 Fr., die Gesamtleistung

der Kasse des Werkbundes 500 Fr. betragen. Die Ausstellung wird am 8. September eröffnet
(siehe «Das Werk», Heft VI).
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